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Die ersten Schritte unserer Internationalisierung 

1988 

 Gründung des Zeitschriftenverlages 
Axel-Springer-Budapest GmbH 
 Übernahme des spanischen 

Zeitschriftenverlages SARPE (heute 
Grupo Axel Springer) 
 Start der AUTO BILD 

Lizenzausgaben in Frankreich und 
Großbritannien 
 
 

2011 

 Aktivitäten in 35 Ländern 
 Anteil Auslandserlöse an Gesamt-

erlösen: 
 
 
 
 
 
 

 9M/2009 

32,7% 

9M/2010 

20,0% 

9M/2011 

26,9% 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
1988: 
Beginn des Auslandsengagements mit der Gründung des Zeitschriftenverlages Axel-Springer-Budapest GmbH (als Joint Venture) und des Zeitungsverlages Axel-Springer-Ungarn GmbH.
Übernahme des spanischen Zeitschriftenverlages SARPE (heute Grupo Axel Springer S.L.).
Start von AUTO BILD in Frankreich und Großbritannien.

Aktivitäten in 35 Ländern:
Davon 20 Länder, in denen wir nur durch eine Lizenz vertreten sind (Aserbaidschan, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Georgien, Griechenland, Indonesien, Kroatien, Lettland, Litauen, Mazedonien, Mexiko, Portugal, Rumänien, Slowenien, Thailand, Türkei, Ukraine, Weißrussland)

Neunmonatsbericht 2011: 
Die Auslandserlöse stiegen um 35,5% auf € 757,8 Mio. und machten damit 32,7% (Vj.: 26,9%) des Gesamtumsatzes von Axel Springer aus. Hierzu trugen sowohl der Ausbau des Osteuropageschäfts im Printbereich als auch die internationale Expansion unserer digitalen Medien bei.�
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Knapp die Hälfte unserer Auslandserlöse stammt 
aus dem digitalen Geschäft 

Auslandserlöse (in mEUR) 

383384374

29% 

2009 

812 

20% 

2006 2007 2008 

12% 

548 
597 

537 

43% 

2010 2005 2004 

Auslandserlöse Digitale Auslandserlöse 

15,6% 

Anteil Auslandserlöse an 
Gesamterlösen 
 

16,0% 16,1% 

20,8% 
21,9% 

21,0% 

28,1% 32,7% 

9M/2011 

758 

47% 



Drei geografische Säulen 

Polen 

Slowakei 

Tschechische 
Republik 

Serbien 

Schweiz Frankreich Spanien Russland Indien Ungarn Brasilien 
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UK 

 

 

 

 

 

 Nr.1 Boulevard-Zeitung in 
allen JV-Ländern 

 Führender Verlag in allen 
JV-Ländern 

CEE 

 
 

 

 F: Größtes Frauen- und 
größtes Immobilienportal; 
führende Autozeitschriften; 
zweitgrößtes Automobil-
portal 

 CH: Marktführer Wirtschafts-
medien, General Interest 
und TV-Zeitschriften 

 UK: Digital Window, buy.at 

 E: Wöchentliche Auto- und 
Computerzeitschriften 

Westeuropa 

 
 

 

 Russland: aktiv seit 2003 
mit Wirtschafts-, Computer- 
und General Interest Titeln 

 Indien: AUTO BILD seit 
2008; 2010: Investment in 
größtes Autoportal 

 Brasilien: zanox seit 2011 

BRIC 

Vorführender
Präsentationsnotizen
iProperty: 
iProperty = führendes Immobilienportal-Netzwerk in Asien
Aktivitäten in Malaysia, Hongkong, Indonesien, Singapur, Indien und auf den Philippinen
Juni 2011: SeLoger erwirbt 9,1%
November 2011: SeLoger stockt seinen Anteil auf 16,1% auf 

Lizenzgeschäft: 
AUTO BILD: weltweit größte Automobil-Zeitschrift; erscheint in 34 Ländern; jeden Monat werden 7 Mio. Exemplare verkauft
Außerdem werden Lizenzen für die Line Extensions AUTO BILD ALLRAD (4x4), AUTO BILD SPORTSCARS und AUTO BILD KLASSIK vergeben
COMPUTER BILD ist Europas führende Computer Zeitschrift
COMPUTER BILD Lizenzen erscheinen in 6 Ländern außerhalb Deutschlands
Außerdem werden Lizenzen für die Line Extensions COMPUTER BILD SPIELE und AUDIO VIDEO FOTO BILD vergeben

http://www.shutterstock.com/pic-33412651/stock-vector-illustration-of-a-button-czech-republik.html�
http://www.theinternetsmostwanted.com/�
http://www.theinternetsmostwanted.com/�


Case CEE: Ringier Axel Springer als multimedial 
integriertes Medienunternehmen in Osteuropa 
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Zeitungen 

Zeitschriften 

Digital 

CZ PL 

   000 

SK RS 

  

CEE 

  

3 Mio. Auflage 
 

13 Mio. Leser 

2 Mio. Auflage 
 

10 Mio. Leser 

14 Mio. UUs 
 

1,3 Mrd. PIs 



Case Schweiz: Klare Marktführerschaft in drei 
zentralen Mediensegmenten 

 Marktführende 
Wirtschaftsmedien 

 BILANZ: führendes 
Wirtschaftsmagazin 

 HANDELSZEITUNG: 
Größte Wirtschaftszeitung 
der Schweiz 

 

 Marktführende General 
Interest Titel 

 BEOBACHTER: Meist-
gelesene Publikums-
zeitschrift der Schweiz  

 größte Online-
Beratungsplattform der 
Schweiz 

 Marktführer im Segment 
der TV-Zeitschriften 

 Wöchentlich: TELE 

 14-täglich: Tvstar; TV2 

 Monatlich: TVvier 

West- 
Europa 
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Wirtschafts-
Medien 

Beobachter-
Gruppe Programm-Medien 

1,9 Mio. Leser in der Deutsch-Schweiz 
Quelle: MACH Basic 2011-2   

 Partyguide.ch, usgang.ch 
und students.ch als 
führende Freizeit-/ 
Lifestyle- und 
Studentenportale der 
Schweiz 

 Online Marktführer bei den 
18-34 Jährigen 

Amiado Group 

http://www.students.ch/?ref=logo-home�


  

Case Frankreich: Digital First 
West- 

Europa 
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Inhalte 

Rubriken 

Vermarktung 

CEE 

CEE 

CEE 

Automobil Internationale 
Marken 

    

39% 

Hohe Reichweite in 
Frankreich 

12 Länder 

Südost-Asien 
Andere franz. 

Seiten 

Axel Springer erreicht 
beinahe 40% der 
Internetnutzer in 

Frankreich 
1) Quelle: Mediametrie//NetRatings September 2011; ohne Überschneidungen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Duplicated Audience of all Axel Springer sites in France:







�Source : Médiamétrie, NetRatings, September 2011 

Backup-Info: Es gibt kein allgemeines Ranking der Netzwerke in Frankreich, sondern nur für mobile Endgeräte. Die Reihenfolge der Medienhäuser ist in Q3 2011 wie folgt:
Groupe Lagardere – 6,0 Mio. UVs 
Groupe Figaro – 3,6 Mio. UVs
Groupe Amaury – 3,4 Mio. UVs
Schibsted – 3,0 Mio. Uvs
AS taucht in den Top 20 nicht auf, da es nach außen hin nicht als ein Network auftritt. 




Case Russland: Portfolio-Optimierung und 
erfolgreiche Digitalisierung 

BRIC 
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Portfolio 

 
 
 
 
 

Digitalisierung 

 Guter Start für forbes.ru nach 
Launch Ende 2009 
 
 
 
 
 
 
 
 

1,7 Mio. UVs 

0,9 Mio. UVs 

Wirtschaft: 

Computer: 

Lifestyle: 

1. Q nach Launch Ende 2009 Q3 2011 

Vorführender
Präsentationsnotizen
FORBES:
Positive Entwicklung Forbes Print: 
Das Nachrichtenmagazin FORBES konnte seine Reichweite um 7,7% steigern (auf nun 1,2 Mio. Leser)
Forbes ist das am meisten zitierte Business Magazin Russlands

Q3: Launch Forbes iPhone App

Restliches Portfolio: 
Übernahme G+J Portfolio Ende 2009
GEO: 49 TEx, 1 Mio. Leser
Gala Biographia: 170 TEx, 836 Tsd. Leser
Computer BILD: 53 TEx, 411 Tsd. Leser
OK!: 52 TEx, 567 Tsd. Leser




Case Indien: Drittgrößter Automarkt der Welt  
ab 2015 

BRIC 
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2008 

 Lizenz-Ausgabe der indischen AUTO 
BILD im Joint Venture mit der India 
Today Group 
 
 
 
 
 
 

2010 

 Übernahme der Mehrheit am 
führenden Auto-Rubrikenportal in 
Indien 

 Traffic-Verdopplung seit Anfang 
2011 

 Content-Syndication und Co-
Branding mit AUTO BILD India 
 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Drittgrößter Markt der Welt nach Amerika und China

Bogen spannen zu Chart 2:
Markteintritt in Indien erfolgt ebenso wie bei unseren ersten Internationalisierungsschritten über Zeitschriften. 
Starker Partner in neuen Ländern als Door Opener 

Traffic-Verdopplung bei CarWale seit Anfang 2011: 




Backup 



Case CEE: Ringier Axel Springer Media seit 2010 
mit gemeinsamer Wachstumsstrategie 

CEE 

Polen 

Tschechien 
Slowakei 

Ungarn1) 

Serbien 

Gemeinsame Ziele:  
 Multimediale Marktführerschaft der Boulevard-Marken 
 Bündelung des Investitionsvolumens insb. für digitale Targets 
 Know-How Transfer und Nutzung von Synergien (z.B. Newsrooms) 

Einbringung der Aktivitäten 
in Polen und der 
Tschechischen Rpublik: 
 13 Zeitungen 
 48 Zeitschriften 
 mehr als 40 Online-Angebote 
 

Einbringung der Aktivitäten 
in der Tschechischen 
Republik, Slowakei und 
Serbien: 
 21 Zeitungen 
 25 Zeitschriften 
 mehr als 34 Online-Angebote 
 

1) Antrag auf Kartellfreigabe für einen Zusammenschluss der Aktivitäten in Ungarn derzeit zurückgezogen 
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